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Schon geringfügige Änderungen der tatsächlichen Beteiligung
eines Altersjahrganges am Studium in den einzelnen Planungs¬
abschnitten ergeben einen kurzfristig nicht zu deckenden Bedarf
oder ein Überangebot an Studienplätzen . Bleiben die Planungswerte
in etwa konstant , dann kann 1985 mit einem Ausgleich von Stu¬
denten zu Studienplätzen gerechnet werden.

Die Zielzahlen des Bildungsgesamtplans ergeben ab 1980 durch
die verschiedenen Modellannahmen schon in der Planung be¬
trächtliche Differenzen . Dies liegt daran , daß die tatsächliche Be¬
teiligung eines Altersjahrganges am tertiären Bereich , wirtschaft¬
liche Entwicklung und volkswirtschaftliche Möglichkeiten für zehnbis 15 Jahre im voraus immer nur in bestimmten Bandbreiten be¬
rechenbar sind.

10.2 Entwicklung in Nordrhein -Westfaien

Studenten an
wissenschaftlichen

Hochschulen

Studienanfänger an
wissenschaftlichen

Hochschulen

Studenten an
Fachhochschulen

WS 1960/61 52 800
WS 1965/66 70 100 21 300 24 300
WS 1969/70 99 400 24 100 29 400
WS 1970/71 108 500 23 700 35 700
WS 1971/72 121 500 26 800 43 000
WS 1972/73 150 600 35 300 35 200
WS 1973/74 165 700 27 300 40 800

alle Hochschulen:

WS 1966/67 104 300 Studenten
WS 1967/68 107 400 Studenten
WS 1968/69 116 500 Studenten
WS 1969/70 128 800 Studenten
WS 1970/71 144 200 Studenten
WS 1971/72 164 500 Studenten
WS 1972/73 187 000 Studenten
WS 1973/74 211 000 Studenten
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Entwicklung der Studentenzahlen 1) an den Hochschulen
in Nordrhein -Westfalen
Wintersemester 1970/71 — 1973/74

Hochschulart
Deutsche und ausl . Studenten im Wintersemester

1970/71 1971/72 1972/73 1973/74 3)

Absolute Zahlen

Universitäten und
Technische Hochschule 82 235 90 407 100 955 112 447

Pädagogische Hochschulen 16 794 20 878 23 677 26 216
Kirchliche Hochschulen 430 398 401 504
Sporthochschule Köln 1 030 1 193 1 315 1 691
Gesamthochschulen 2) ' 15 805 18 516 21 520 25 384
Kunsthochschulen 1 987 2 305 3 843 4 117
Fachhochschulen 25 960 30 795 35 204 40 818

darunter
private Fachhochschulen 2 960 2 823 3 259 3 618

Insgesamt 144 241 164 492 186 915 211 177

Meßziffern

Universitäten und
Technische Hochschule 100 109,9 122,8 136,7
Pädagogische Hochschulen 100 124,3 141,0 156,1
Kirchliche Hochschulen 100 92,6 93,3 117,2
Sporthochschule Köln 100 115,8 127,7 164,2
Gesamthochschulen 2) 100 117,2 136,2 160,6
Kunsthochschulen 100 116,0 193,4 207,2
Fachhochschulen 100 118,6 135,6 157,2

darunter
private Fachhochschulen 100 95,4 110,1 122,2

Insgesamt 100 114,0 129,6 146,4

1) Ohne Beurlaubte , Gasthörer , Studenten im Studienkolleg und Teilnehmer am
Deutschkursus für Ausländer.

2) Für das Wintersemester 1970/71 und 1971/72 Studentenzahlen der zum 1. August
1972 in Gesamthochschulen übergeleiteten Hochschulen und Teile von Hochschulen.

3) Vorläufige Zahlen (Angaben der Hochschulen ).
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